Brauchtum_Weihnachten_Adventkranz binden
(2.268 Zeichen/inkl. Leerzeichen)

Adventkranz binden – leicht gemacht!

Material für einen Adventkranz 
Reisig (gemischt oder einfach), Kranzunterlage (Stroh– oder Drahtreifen), Wickeldraht, Steckdraht, Gartenschere, Kerzen und Dekorationsmaterial (Zapfen, Strohsterne, Bänder,…). 

1. Material zuschneiden 
Reisig in 3 verschiedenen Größen zuschneiden. Groß = ca. 13 cm, Mittel = ca. 10 cm, Klein = ca. 7 cm. Die Stiele sollen so lange wie möglich sein.  

2. Reisigsträußchen legen (Bild 1)
Zwei bis vier gleichgroße Reisigzweige zu einem Sträußchen zusammenlegen. Der schönste Zweig 
sollte oben liegen. Im untersten Teil des Zweiges sollten ca. 2 cm für die Umwicklung frei bleiben.  
Mehrere Sträußchen vorbereiten und nach Größe sortiert am Arbeitsplatz auflegen.  

3. Adventkranz binden (Bild 2 bis 4) 
Den Wickeldraht zum Fixieren um den Strohreifen einmal herumwickeln. Am Strohreifen außen beginnend das größte Sträußchen anlegen und mit dem Wickeldraht am unteren Ende des Sträußchens, über die Zweige, zweimal den Strohkranz umwickeln und das Sträußchen fixieren.  
In der Mitte des Strohreifens das mittelgroße Sträußchen anlegen und umwickeln. Der Wickeldraht des größeren Sträußchens sollte damit verdeckt sein. An der Innenseite des Strohreifens das kleinste Sträußchen anlegen und ebenfalls fixieren. Nun ist die erste Lage gewickelt. Die Unterseite des Strohreifens sollte nur dann mit Reisig umwickelt werden, wenn der Adventkranz aufgehängt wird.  
Immer wieder nachprüfen, ob es notwendig ist, alle drei Sträußchen wirklich anzulegen, auf die regelmäßige Verteilung der Sträußchen am Kranz achten. Nun werden Lage um Lage um den Strohreifen gewickelt, solange, bis dieser vollständig umwickelt ist. Am Ende vorsichtig die Zweige der ersten Lage zur Seite biegen und unter diesen, die letzte Wicklung fixieren. Wer auf der Unterseite die Drahtwicklungen nicht sehen möchte, kann mit einem Filz oder Stoffband einen netteren 
Abschluss gestalten.  

4. Kerzen fixieren (Bild 5)
Den Steckdraht in drei gleichgroße Teile zurechtschneiden. Mit einer Zange vorsichtig ein Ende in eine Kerzenflamme halten und sobald dieses erhitzt ist, in die Unterseite der Kerze stecken. Dies noch 
zweimal wiederholen. Alternativ können auch Kerzenhalter (Bild 6) verwendet werden. Hier muss darauf geachtet werden, dass diese stabil im Strohreifen stecken.

Mehr Infos zu Brauchtum und Weihnachten finden Sie unter www.volkskulturnoe.at.
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